
Johanniter-Krankenhaus Treuenbrietzen
Fachklinik für Pneumologie
BWB-Campus Treuenbrietzen
Johanniterstr. 1
14929 Treuenbrietzen

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag:	 07:30 - 16:00 Uhr
Freitag:			  07:30 - 14:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten:
Telefon: 033748 8-2648

Kontakt:
Telefon: 033748 8-2760
Fax: 033748 8-1945
belegungsmanagement@trb.johanniter-kliniken.de 

www.johanniter-treuenbrietzen.de
DGP-zertifiziertes
Weaningzentrum
Treuenbrietzen

Nutzen Sie einfach den 
QR-Code für eine
Patientenübernahme

Aus Liebe zum Leben



Über uns
Die Fachklinik für Pneumologie am Johanniter-Kranken-
haus Treuenbrietzen ist seit 2023 von der DGP als zerti-
fiziertes Weaningzentrum anerkannt. 
Individuell angepasste Beatmungstherapien werden auf 
unserer Weaningstation durch ein multiprofessionelles 
Team aus Intensivmedizinern, Pneumologen, Atmungs-
therapeuten, Pflegekräften, Physiotherapeuten und Lo-
gopäden durchgeführt. Ziel ist die Entwöhnung von der 
maschinellen Beatmung oder, falls dies nicht möglich ist, 
an eine Heimbeatmung zu adaptieren.

Wir bieten:

	• Weaning nach Leistungsspektrum der S2K
		 (Leitlinie prolongiertes Weaning)
	•	frühzeitige Verlegung
	•	Dialyse intermittierend/kontinuierlich (CVVHD)
	•	Patienten mit Katecholamintherapie,
		 Thoraxdrainagen, VAC-Verbänden, Wundversorgung 	
		 (nach vorheriger Absprache)
	•	notwendige Tracheotomie auch vor Ort möglich,
		 ggf. Verlegung von Patienten noch orotracheal
		 intubiert
	•	kein Entgeltverlust, da die OPS-Kodes 8-718.8 oder
		 8-718.9 vorhanden (ohne Abzug Verlegung möglich 	
		 da gefördert)

Zielgruppen, Indikation & Leistungsspektrum:

Patienten mit chronischen Lungenerkrankungen, die 
von einer Langzeit-Beatmung entwöhnt werden:
	•	COPD
	•	Lungenemphysem
	•	interstitielle Lungenerkrankungen

Patienten mit längerem Intensivaufenthalt nach 
schwerer Erkrankung:
	•	Critical-Illness-Myopathie/Critical-Illness-
		 Polyneurophatie
	•	Sepsis
	•	Pneumonie 
	•	Operationen mit postoperativer respiratorischer 
		 Insuffizienz

Patienten mit einem Querschnittsyndrom:
	•	Tetraplegie

Patienten mit neuromuskulären Erkrankungen der
Atemmuskulatur
	•	ALS

Post-Infektiologische-Patienten zur Entwöhnung von 
der Beatmung


